ANTRAG AUF ANERKENNUNG UND BEGLEITUNG
EINES ERPROBUNGSRAUMES

ANTRAG AUF ANERKENNUNG UND BEGLEITUNG EINES ERPROBUNGSRAUMES AUF GRUNDLAGE DER FÖRDERRICHTLINIEN FÜR DEN FONDS „ERPROBUNGSRÄUME“ VOM 22.09.2020. (ABl. S. 206)

Präambel: „Anerkannte Erprobungsräume erhalten fachliche Begleitung und Beratung durch die Landeskirche. Sie werden regelmäßig zu Veranstaltungen (Werkstatt, Lernende Gemeinschaft u. a.) eingeladen und vor Ort besucht (sog. Resonanzgespräche). Die anerkannten Erprobungsräume nehmen an den Veranstaltungen teil und bringen sich in den Lernprozess, den Erprobungsräume und die Landeskirche gemeinsam durchlaufen, ein.“ (§ 8 der Förderrichtlinien für den Fonds Erprobungsräume vom 22. September 2020)

	1.
	Projektbezeichnung:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	2.a.
	Antragsteller:
(Name/Anschrift)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	b.
	Träger: (Kirchenkreis, Kirchen-gemeinde, Verein etc.)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	c.
	Kontaktperson/
Projektleiter:
(mit Kontaktdaten)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	3.
	Projektnummer:
	- nicht vom Antragsteller auszufüllen -


	4.
	Antrag auf: 
	☐ Erprobungsraum nach § 4 Absatz 1 der Förderrichtlinien
☐ Kleiner Erprobungsraum nach § 4 Absatz 2 der Förderrichtlinien
☐ Erprobungsraum als innovativer Arbeitsbereich von Kirchengemeinden und Kirchenkreisen nach § 1 Absatz 3 der Förderrichtlinien

	5.
	Laufzeit/Zeitraum der beantragten Begleitung: 
(bis zu acht Jahre sind möglich)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	6.
	Beratung und Begleitung wünschen wir uns vor allem für folgende Bereiche:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	7.
	Erfahrungen einbringen können wir vor allem in folgenden Bereichen:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	8.
	Zielgruppen:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	9.
	Projektziele: 
(Kurzbeschreibung)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	10.
	Methodik/Vorhaben:
(Knappe Darstellung des Vorhabens)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	11.
	Erfüllung Kriterien
(Kurzaussage zu den 7 Kriterien. Bei kleinen Erprobungsräumen Stellungnahme zu mindestens vier Kriterien)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	12.
	Nachhaltigkeit:
(Kurzbeschreibung)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	13.
	Risiken:
(Kurzdarstellung möglicher Risiken)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	14.
	Eventuelle weitere Bemerkungen des Antragstellers:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	15.
	Bereitschaftserklärung:
(siehe Präambel zu Beginn des Antrags)
	Mit diesem Antrag stimmen wir der aktiven Beteiligung und Mitgestaltung im Netzwerk Erprobungsräume zu. 
☐ Ja
Unterschrift des Antragstellers: ………………………………………………

	16.
	Höhe der Zuwendung gemäß § 4 der Förderrichtlinien:
(Nur bei finanzieller Förderung auszufüllen. Ein Rechtsanspruch zur finanziellen Förderung besteht nicht.)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	17.
	Bankverbindung:
(Nur bei finanzieller Förderung auszufüllen.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	18.
	Kommentar:
	- nicht vom Antragsteller auszufüllen -


	19.
	Beschlussempfehlung:
	- nicht vom Antragsteller auszufüllen -


	20.
	Bearbeiter
	- nicht vom Antragsteller auszufüllen -




Dem Antrag ist nach § 5 Absatz 1 der Förderrichtlinien Folgendes beigefügt:
☐	Eine Konzeption des Erprobungsraumes anhand der sieben Kriterien nach § 1 Absatz 1 der Förderrichtlinien (mindestens drei A4-Seiten).
☐	Ein Votum des Kreiskirchenrates bei Anträgen von Initiativgruppen, Vereinen, Kirchengemeinden, Regionen und kirchlichen Werken und Einrichtungen. Das Votum soll auch darüber Auskunft geben, ob und wie der Kirchenkreis das Projekt unterstützt.
☐	Bei finanzieller Förderung: Ein Kosten- und Finanzierungsplan für den gesamten Förderzeitraum in beabsichtigten Jahresscheiben, 
Maximal können bis zu einem Zeitraum von acht Jahren bis zu 25.000 € jährlich beantragt werden. „Der Gesamtbedarf der Zuwendung darf 50 % der zuwendungsfähigen Kosten im gesamten Förderzeitraum nicht überschreiten.“ (Siehe § 4 der Förderrichtlinien)
Deswegen sollten ebenso Angaben enthalten sein über: 
· andere Einnahmen nach § 1 Absatz 1 Nummer 6,
· die zu verwendende Kontonummer, 
· schon erfolgte finanzielle Förderung durch die Landeskirche, Kirchengemeinden, den Kirchenkreis o.a.,
· Angaben über beabsichtigte Schritte in eine eigenverantwortete Weiterfinanzierung nach dem genehmigten Förderzeitraum.
Bitte beachten: „Der Verwendungsnachweis muss jährlich zusammen mit einem Zwischenbericht bis zum 30. März eines jeden Jahres für das abgelaufene Jahr vorgelegt werden. Der abschließende Verwendungsnachweis mit Kosten- und Finanzierungsübersicht ist innerhalb von drei Monaten nach Ende des Förderzeitraums vorzulegen. Dazu gehört eine Dokumentation, die auch die Erfüllung der Kriterien nach § 1 darstellt.“ (Siehe §5, Absatz 4 der Förderrichtlinien)

Bestätigung und Bereitschaftserklärung der Antragstellenden:
Mit den im Antrag und den Förderrichtlinien genannten Bedingungen zur Anerkennung und Begleitung eines Erprobungsraumes der EKM sind wir (siehe 2 a-c) einverstanden:
Datum:		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Ort:		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Unterschrift(en):	_______________________________________
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